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Vorträge, Schlachte DrachenbootCup 

www.maritimewoche.de

12.–20. September 2015:



 

Liebe 
Besucherinnen 
und Besucher der 
Maritimen Woche!

Das maritime Bremen wurzelt 
fest in Geschichte und Tradition. 
Das Maritime ist aber zugleich 
ein zentraler Baustein für die Zu-
kunft des Landes Bremen. Und 
dafür ist die enge Verbindung von 
Wissenschaft und Wirtschaft von 
wesentlicher Bedeutung. Vor 10 
Jahren wurde Bremen „Stadt der 

Wissenschaft“. Die Organisatoren 
der Maritimen Woche haben sich 
deshalb die Aufgabe gestellt, zum 
Bürgerfest eine Forschungsmeile 
am Weserbahnhof zu präsentie-
ren, auf der unsere Hochschulen, 
Universitäten und Institute ihre 
aktuellen wissenschaftlichen Ar-
beiten einem großen Publikum 
präsentieren. Ich freue mich, dass 
so viele Institutionen mitmachen.   

Mit der CityInitiative und bre-
menports haben sich zwei star-
ke Akteure zusammengetan, die 
zum Sommerausklang Bremens 
facettenreichen maritimen Cha-
rakter mit einem echten Veran-
staltungshighlight präsentieren. 
Informationen und Unterhal-
tung, Aktionen und Attraktionen 
oder in maritimer Umgebung 

bummeln: Maritime Aussteller 
aus den Bereichen Kunst & Kul-
tur, Freizeit & Tourismus, mariti-
me Wirtschaft & Ausbildung freu-
en sich auf Ihren Besuch.

Bei den Organisatoren bedanke 
ich mich herzlich und wünsche 
allen Besucherinnen und Besu-
chern der Maritimen Woche gute 
Unterhaltung sowie vielfältige 
und spannende Eindrücke von 
Bremens maritimer Seite. 

Mit herzlichem Gruß
Ihr 
 

Martin Günthner
Senator für Wirtschaft,  
Arbeit und Häfen

Highlights

Häfen sind Bremens Stärke
Maritime Woche präsentiert Wassersport, Wirtschaft und Wissenschaft

Herr Rehberg*, Herr Dr. Halves*, 
bremenports und die CityInitia-
tive Bremen rudern während der 
Maritimen Woche als Veranstal-
ter gemeinsam in einem Boot. 
Herr Rehberg: Was veranlasst 
bremenports, sich bei dieser Ver-
anstaltung zu engagieren?

Horst Rehberg: Häfen sind 
Bremens Stärke. Sie machen den 
Unterschied. Wir nutzen dieses 
Event, um den Besuchern zu zei-
gen, welche Bedeutung die Häfen 
haben. Dazu bieten wir den Besu-
chern interessante Expeditionen 
an, die es so sonst nicht gibt.

Mit Häfen assoziiert man Schif-
fe, Container, Kräne. Sie laden 
aber auch zu einer Exkursion zur 
Luneplate ein.

Horst Rehberg: Richtig. Die 
Luneplate in Bremerhaven veran-
schaulicht, wie wir unter dem Be-
griff „greenports“ Ökonomie und 
Ökologie in Einklang bringen: 
Jede Investition in Hafenerwei-
terungen bedingt eine Kompen-
sation zugunsten der Natur. Die 

Luneplate ist der Ausgleich für 
den Bau des Containerterminals. 
Kompensation ist ein wichtiger 
Schwerpunkt unserer Arbeit ge-
worden. „greenports“ ist für uns 
eine Selbstverpflichtung, Häfen 
und die Arbeit dort sauberer zu 
machen, um die Umweltbelas-
tung zurückzuführen.

Herr Dr. Halves, Sie haben die 
Maritime Woche vor Jahren aus 
dem Hafen in die Stadt geholt. 
Jetzt ist sie eine der interessan-
testen Bremer Veranstaltungen. 
Was dürfen die Besucher dieses 
Jahr erwarten?

Dr. Jan-Peter Halves: Die 
Maritime Woche bringt den 

Wassersport in die Stadt, aber 
auch maritime Geschichte, Wirt-
schaft und Forschung. Das alles 
stellen wir in einer Woche kom-
pakt dar. Die Aktionen im Rah-
men des Festwochenendes an der 
Schlachte wie zum Beispiel die 
große Schiffsparade sind beliebte 
Höhepunkte.

Die maritime Wissenschaft hat 
die Veranstaltung schon immer 
als Bühne genutzt. In diesem 
Jahr kommt das Bremer Bürger-
fest „10 Jahre Stadt der Wissen-
schaft“ dazu. Was ist geplant, 
Herr Dr. Halves?

Dr. Jan-Peter Halves: Wir 
freuen uns sehr, dass die Wissen-
schaftseinrichtungen das Bürger-
fest zusammen mit der Mariti-
men Woche an der Weser feiern. 
So viel Forschung war noch nie an 
der Schlachte.

* �Horst Rehberg ist kaufmännischer 
Geschäftsführer der bremenports GmbH 
& Co. KG (im Bild rechts)

* �Dr. Jan-Peter Halves ist Geschäftsführer 
der CityInitiative Bremen Werbung e.V.
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Samstag, 12.09.	
11:00–11:30	
Wissen um 11: Auftakt der Mari-
timen Woche 2015: Mit Auge und 
Ohr am Meeresboden – Einsatz 
moderner Meerestechnologie 
aus Bremen
Prof. Dr. Gerhard Bohrmann, MARUM 
– Zentrum für Marine Umweltwis-
senschaften, Haus der Wissenschaft 
Sandstraße 4/5, 28195

Montag, 14.09.	
18:00	
Vom Echolot zur elektronischen 
Seekarte
Thomas Dehling, Bundesamt für 
Seeschifffahrt und Hydrographie 
Haus der Wissenschaft 
Sandstraße 4/5, 28195 Bremen

Dienstag, 15.09.	
19:00	
„Svalbard (Spitzbergen) –  
kalter Archipel im 
Nordpolarmeer“
Schifffahrt mit Vortrag von  
Dr. Hartmut Roder 
Übersee-Museum Bremen 
MS Friedrich, Schlachte Anleger 4b

Mittwoch, 16.09.	
19:30	
Rätselhafte dunkle Materie  
Prof. Dr. Claus Lämmerzahl
ZARM Institut Universität Bremen
Haus der Wissenschaft  
Sandstraße 4/5, 28195 Bremen

Freitag, 18.09.	
16:00–18:00	
Still in Search	
Bühne Martinianleger

18:00–21:00	
ocean´s 3	
Bühne Martinianleger

Samstag, 19.09.
10:00–18:00	
Kostenfreies Fahren von  
15 PS-Booten
Schlachte, neben der 
Bgm.-Smidt-Brücke

15:00	
Nils Ellerbusch	
Radio Bremen, Bremen-Vier-Bühne

20:30	
JORIS 
Konzert WESER-KURIER-Bühne	
Bühne Martinianleger

21:40	
Riesiges Höhenfeuerwerk
WESER-KURIER-Bühne

Sonntag, 20.09.	
10:00	
Frühschoppen mit der Bremen- 
Eins-Band 	
Radio Bremen, Bremen-Eins-Bühne

SfW
AH

Die Maritime Woche wird gefördert vom Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen. 
Das Bürgerfest „10 Jahre Stadt der Wissenschaft“ wird durch die Wirtschaftsförderung Bremen ermöglicht.



Die bremischen Häfen entdecken!. Spannende Einblicke mit 
dem Bus, dem Fahrrad oder per Schiff. S. 4/5/6

Einmaliges Konzert am Martinian-
leger von JORIS mit anschließen-
dem Höhenfeuerwerk, WESER- 
KURIER-Bühne. S. 8/9 

Kunst am Himmel: Zwei 
Höhenfeuerwerke krö-
nen das Festwochenende. 
S. 8/9

Spritzig geht es bei den Wassersportpräsentationen zu. S. 8/9

Pure Aktion im Wasser gibt es beim Schlachte Drachenboot-
Cup Seite. S. 11

Große Forschungsmeile mit 
Scientainment, Experimenten 
und spannenden Vorträgen. 
S. 10

Entdeckertour durch den 
Kompensationsraum  
Luneplate. S. 4

Lampionfahrt und Schiffsparade sind die Champions des 
Programms. S. 8/9
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Die bremischen Häfen entdecken! 
Samstag, 12.09.                    
12:00–14:00 Uhr
Bremerhaven
„Drehscheibe mit 
Weltformat“

Sonntag, 13.09.             
9:00–12:00 Uhr
Kompensationsraum Luneplate
„Dickköpfe für Natur-
schutz. Wasserbüffel 
auf der Luneplate als 
Rasenmäher“ 

Sonntag, 13.09.                 
14:00 Uhr
Europahafen / Überseestadt
„Bremen erfindet sich 
neu“

Montag, 14.09.    
18:00 Uhr
Schleuse Hemelingen
„Wo die Weser einen gro-
ßen Bogen macht“

An der längsten zusammen-
hängenden Stromkaje Europas 
bietet die eindrucksvolle Ha-
fenanlage auf einer Gesamtlän-
ge von fast fünf Kilometern 14 
Liegeplätze für Großcontainer-
schiffe.  Jährlich werden über 
6 Millionen Container (TEU) 
umgeschlagen. Als viertgröß-
ter Containerhafen Europas 
bildet Bremerhaven einen der 
wesentlichen Umschlagpunkte 
für den Im- und Export. Für die 
Automobilindustrie ist Bremer-
haven eine der größten Auto-
mobildrehscheiben der Welt.

Früher stand die Luneplate am 
südlichen Rand von Bremerha-
ven ganz im Zeichen intensiv 
betriebener Landwirtschaft. 
Seit einigen Jahren wandelt 
sich das Bild: Der Kompensa-
tionsraum Luneplate hat sich 
durch die Herstellung von 
Kompensationsmaßnahmen 
zu einem bedeutenden Le-
bensraum für Tiere und Pflan-
zen entwickelt. Die Luneplate 
ist aufgrund der Vorkommen 
an Brut- und Rastvögeln in-
zwischen ein gemeldetes EU- 
Vogelschutzgebiet, das gerade 
als Naturschutzgebiet ausge-
wiesen wird. 

Der Europahafen war einst ei-
nes der größten und moderns-
ten Hafenbecken der Welt. 
Diese ursprüngliche Bedeutung 
hat er inzwischen verloren. Seit 
1998 werden der Europahafen 
und das Gebiet der Übersee-
stadt auf einer Fläche von rund 
300 ha entwickelt. Heute, 125 
Jahre nach seiner Eröffnung, 
ist der Europahafen zur mari-
timen Bummelmeile und zum 
touristischen Zentrum der 
neuen Bremer Überseestadt 
geworden. Der Standort bie-
tet eine attraktive Mischung 
aus gehobenen Wohnangebo-
ten, Büroflächen für die eta-
blierte Kreativwirtschaft und 
Industrieanlagen.

An Bord des Traditionsschiffes 
MS „Friedrich“ geht es zu einer 
unterhaltsamen und entspann-
ten Stadterkundung auf der 
Weser in Richtung Hemelin-
gen. Das Schiff fährt ab Marti-
nianleger entlang der Werder-
insel und des Weserstadions bis 
zur Schleuse am Weserwehr, 
bei der Sie einen Schleusungs-
vorgang hautnah miterleben 
können. Erfahren Sie außer-
dem viel Wissenswertes zu 
bremischer Geschichte und 
Gegenwart entlang der beiden 
Flussufer.

TO
UR Hafenbustour über das  

Container- und Auto-Terminal 
Bremerhaven

Entdeckertour zu Fuß, Erkun-
dung eines tidebewussten Le-
bensraumes und seiner Vege-
tation und Tierwelt, hautnahes 
Erleben der Tidedynamik bei 
der Querung des Nordpriels

Entdeckertour mit dem eige-
nen Rad in die Überseestadt

Entdeckertour weserabwärts 
mit MS „Friedrich“ Richtung 
Hemelingen, Guide an Bord: 
Thomas Gehrmann

AN
M

EL
DU

NG bremenports; 
Herr Schwarze: 
0421-30 90 16 12 
marketing@bremenports.de

bremenports; 
Herr Schwarze: 
0421-30 90 16 12
marketing@bremenports.de

vor Ort am 13.09. an Bord am 14.09.

TR
EF

FP
UN

KT

Reisebusterminal 
Columbusstraße

auf dem Parkplatz am ehemali-
gen Lunesiel

Schlachte / Martinianleger
Ein Personalausweis ist  
unbedingt mitzuführen

Schlachte Anleger 4b
Ein Personalausweis ist  
unbedingt mitzuführen

KO
ST

EN

kostenlos kostenlos 4,- Euro / 2,- Euro 6,- Euro / 4 ,- Euro

W
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Dienstag, 15.09.
17:00 Uhr
Hohentorshafen
„Ein Hafen mit  
Geschichte“

Mittwoch, 16.09.                     
18:00 Uhr
Holz- und Fabrikenhafen / Getreidehafen
„Von Pfefferminz und 
Fischmehl"

Donnerstag, 17.09.                            
15:00–16:30 Uhr
Neustädter Hafen/Güterverkehrs- 
zentrum 
„Von Bremen in die  
Welt“

Freitag, 18.09.                       
15:00–17:00 Uhr
Industriehäfen / 
Industriepark 
„Einmal Panama  
und zurück“

1877 bot der Hohentorshafen 
beste Voraussetzungen für die 
Aufnahme eines ersten Hafen-
umschlagsbetriebs: der Bremer 
Lagerhausgesellschaft, heute 
BLG Logistics Group. Inzwi-
schen findet in dem 30 ha gro-
ßen Hafenbecken links der We-
ser kein Umschlag mehr statt.  
Aktuell sind rund 95 Betriebe 
aus den Bereichen Handel und 
Lagerhaltung, Handwerk-, Pro-
duktion und Dienstleistung 
dort ansässig. Spannend ist die 
Entwicklung der Werft „Malei-
ka“ mit Marina.

Im Bremer Holz- und Fabriken-
hafen kommen Rohstoffe wie 
Getreide, Kaffee, Kakao und 
Fischmehl mit dem Schiff oder 
mit der Bahn an. Hier werden 
sie umgeschlagen, zwischenge-
lagert oder gleich weiter verar-
beitet. Besonders die Lage am 
seeschifftiefen Wasser und die 
Nähe zur Innenstadt machen 
den Holz- und Fabrikenha-
fen zu einem ausgezeichneten 
Standort für Produktionsbe-
triebe und Dienstleistungsfir-
men. Dazu gehören die Bremer 
Rolandmühle, die Hansakai 
Umschlagbetriebe, J. MÜLLER 
Weser sowie das Unternehmen 
D. Wandel.

Die Terminals im Neustädter 
Hafen sind Spezialisten, wenn 
es um den konventionellen 
Umschlag von Stückgütern 
geht. In ihren Leistungsbereich 
fallen vor allem Projektladung, 
Eisen- und Stahlprodukte, 
Forsterzeugnisse sowie der 
Umschlag von Containern und 
Schwergütern mit Stückge-
wichten bis zu 650 Tonnen. Das 
Güterverkehrszentrum mit 
150 Unternehmen bietet ideale 
Dienstleistungen für Transport 
und Logistik. 1965 in Betrieb 
genommen, vereint das Areal 
heute alle Eigenschaften eines 
Universalhafens.

An den Kajen des Industrie-
hafens findet rund die Hälfte 
des stadtbremischen Seegüter- 
umschlags statt. Hier werden 
vor allem Metall, Erz, Kohle, 
Fischmehl, Holz, Düngemittel, 
Mais und Steine umgeschla-
gen. An seinen Kajen können 
nahezu alle Arten von Waren 
umgeschlagen werden – von 
Baustoffen, Holz und Massen-
gütern über Stahl und Stahl- 
erzeugnisse bis hin zu Con- 
tainern, Projektladung sowie 
Fahrzeug- und Anlagenteilen. 
In den vergangenen Jahren 
haben die etwa 50 Anrainer 
massiv in ihre Anlagen und  
Betriebsstätten investiert.

Entdeckertour mit dem eige-
nen Rad ab Martinianleger,                                   
Führung über die Werftanlage 
„Maleika“     

Entdeckertour mit dem 
eigenen Rad in den Holz- und 
Fabrikenhafen

Entdeckertour mit dem Bus 
in den Neustädter Hafen und 
durch das GVZ

Entdeckertour mit dem Bus in 
die Industriehäfen, Besichti-
gung Schleuse Oslebshausen

TOUR

vor Ort vor Ort bremenports; 
Herr Schwarze: 
0421-30 90 16 12
marketing@bremenports.de

bremenports; 
Herr Schwarze: 
0421-30 90 16 12
marketing@bremenports.de

ANM
ELDUNG

Schlachte /
Martinianleger

Schlachte /
Martinianleger

Hafenstraße 49, 28217 Bremen
Ein Personalausweis ist  
unbedingt mitzuführen

Hafenstraße 49, 28217 Bremen
Ein Personalausweis ist  
unbedingt mitzuführen

TREFFPUNKT

4,- Euro / 2,- Euro 4,- Euro / 2,- Euro kostenlos kostenlos

KOSTEN
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13.–15.09.
Programm 

Sonntag, 13.09.	
12:00	
Filmvorführung: Die Bremischen Häfen  
– 1000 Jahre Geschichte
Filmkunsttheater Schauburg 
Vor dem Steintor 114, 28203 Bremen	
7,- Euro

Montag, 14.09.	
12:00	
Maritimes Mittagsgebet „My Bonnie is 
over the Ocean“ 
Seemannspastorin Jutta Bartling 
St. Petri Dom	

12:00–17:00	
OPEN SHIP: Forschungs- und Medien-
schiff „Aldebaran“	
Marina Eupropahafen	

14:00	
Führung über das Betriebsgelände der 
Seenotretter
DGzRS, Werderstr. 2, 28199 Bremen	 
Anmeldung: 0421 / 53707665

16:00	
Betriebsbesichtigung Kühlhaus	
BLG Coldstore Logistics GmbH 
Senator-Bortscheller-Str.8 
27568 Bremerhaven 
Anmeldung: 0471 / 944120	

18:00	
GOSPEL SHIP; Kostenfreies Konzert der 
Gospelswingers 
Leitung: Janine Smith, Ansgarikirchhof

		

Dienstag, 15.09.	
9:00–14:30	
Meeresforum und Youmares
Universität Bremen, Gebäude NW 1		
40,- Euro Tageseintritt

10:00	
Besichtigung des Polizeibootes  
„Visura“	
Wasserschutzpolizeiinspektion  
Bremerhaven  
An der Neuen Schleuse Bremerhaven	
Anmeldung: 0471 / 596 98516

10:30
Führung Rhenus Weserport	
Hüttenstraße 20, 28237 Bremen	  
Anmeldung: 0421 / 6430121

12:00	
Maritimes Mittagsgebet „Ihre Heimat 
ist das Meer“ 
Seemannspastorin Jutta Bartling 
St. Petri Dom

12:00–17:00	
OPEN SHIP: Forschungs- und Medien-
schiff „Aldebaran“	
Marina Eupropahafen		

14:00	
Führung über das Betriebsgelände der 
Seenotretter	
DGzRS, Werderstr. 2, 28199 Bremen	 
Anmeldung: 0421 / 53707665

Samstag, 12.09.	
12:00	 Frühschoppen mit Hart Backbord	

Samstag, 12.09. / Donnerstag, 17.09.	
16:00	� „Walle Blues“ Die Taschen waren voller Geld 

Waller Küstenkneipen in den 50er und 60er Jahren 
Tonbildcollagen, freier Eintritt	

Sa, 12.09. / So, 13.09. / Mi, 16.09. /  
Do, 17.09. / Fr, 18.09. / Sa. 19.09.	
20:00	 �„Ausverkauf – Golden City goes Katar“ Absurde 

musikalische Theatershow mit der Golden City Gang 
18,- / 15,- Euro 

Sonntag, 13.09. / Freitag, 18.09.	
15:30	� Hafenbesuch mit Fröschle und Klug  

Eine etwas andere Führung durch die Überseestadt 
mit Schwabenyoga, Stadtbegrünung und 

	 Silberputzen, 14,- Euro 

Sonntag, 13.09. / Freitag, 18.09.	
16:00	 �„Flussgeschichten – Badestrand und Riesen- 

tanker“ – vom Bremer Alltagsleben am Fluss –  
Filmvorführung, freier Eintritt

Montag, 14.09.	 / Samstag, 19.09.
16:00	 ��„Laube-Liebe-Hoffnung“ – vom Großen Glück im 

kleinen Garten, Filmvorführung, freier Eintritt

Montag, 14.09.
20:00	 �StückWerkBremen: Szenische Brandung, literari-

sche Meeresperlen und musikalischer Wellenritt  
8,- / 6,- Euro

Mittwoch, 16.09.	
16:00	 �Alle Herrlichkeiten der Welt – 60 Jahre Arbeit 

im  Hafen – „BLG Mitarbeiter erinnnern sich“  
Filmvorführung, freier Eintritt

Klangvoller  
Auftakt der  
Maritimen Woche		
Die LLOYD PASSAGE steht während der Mari-
timen Woche mit Speckflaggenschiffchen unter 
dem Glasdach ganz im Zeichen der Seefahrt. Ein 
kostenloses Shantykonzert lädt mit Liedern der 
Meere zum Mitsingen ein.

Samstag, 12.09.	

12:00	 Hasport Shanty Chor	
13:00	 Delme Shanty Singers	
14:00	 Shanty Chor Brinkum	
15:00	 Shanty Chor Bremen Mahndorf	

Die BLG Logistics Group 
und bremenports  
präsentieren die Maritime 
Woche im Golden City

Golden City Hafenbar, Europahafenkopf 
Ludwig-Franzius-Platz 1, goldencity-bremen.de	

Termintipp			

Unter dem Motto „Welt der Logistik – mehr 
als Job & Karriere“ präsentiert Via Bremen am  
24. September von 9–14 Uhr im BLG Forum das 
perspektiv- und abwechslungsreiche Berufsfeld 
der Logistik, freier Eintritt. www.via-bremen.de

Willkommen an Bord!
„ Alexander von Humboldt"

Mittwoch, 16.09.
18:00 + 19:30	� Deutsche Schulschiffe und der Untergang 

der Pamir, Vortrag 
 9,90 Euro pro Person inkl. eines kleinen Getränks

Donnerstag, 17.09.
18:00 + 19:30	� Mitseglen auf der „Alex II“, Vortrag 

Freier Eintritt

Freitag, 18.09.
18:00	� Captain's Dinner an Bord der „Alex“  

Krabbensalat, traditionelles Seemannscurry, 
Rote Grütze mit Vanillesauce, 39,50 Euro 
pro Person (inkl. Schiffsführung und eines 
Begrüßungsgetränks)

Sonntag, 20.09.
15:00–17:00	� Shanty Chor Brinkum 
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15.–17.09.
Programm 

16:00	
Betriebsbesichtigung Kühlhaus	
BLG Coldstore Logistics GmbH 
Senator-Bortscheller-Str. 8 
27568 Bremerhaven 
Anmeldung: 0471 / 944120	

17:30–19:30 	
Wie manövriert man eigentlich ein 
Schiff? Das Institut für maritime Simu-
lation nimmt Sie mit. 
Ship-Handling-Simulator der Hochschule 
Bremen, Werderstraße 73, 28199 Bremen	
Anmeldung: 0421/1655551	

19:00	
„Svalbard (Spitzbergen) – kalter Archi-
pel im Nordpolarmeer“ 
Schifffahrt mit Vortrag von Dr. Hartmut 
Roder, Übersee-Museum Bremen 
MS Friedrich, Schlachte Anleger 4b

19:00	
Von der Kogge zum Supertanker – Zur 
Geschichte von Schifffahrt und Schiff-
bau in Bremen 
Führung mit Jens Buttgereit M.A. 
Focke Museum, Schwachhauser Heerstr. 240 
28213 Bremen 
8,- Euro, ermäßigt 5,- Euro, Kind 3,- Euro

19:00	
Wie können Schadstoffe im Abgas von 
Schiffsmotoren reduziert bzw. verhin-
dert werden? 
Vortrag von Peter Pospiech 
Buch- und Kunsthandlung Leuwer 
Am Wall 171, 28195 Bremen

19:30	
Filmabend zum Thema Piraterie 
„Captain Phillipps“ mit Einführung u. 
anschl. Diskussion 
Kulturkirche St. Stephani, freier Eintritt 
Stephanikirchhof 8, 28195 Bremen

Mittwoch, 16.09.	
9:00–16:00	
Meeresforum und Youmares
Universität Bremen, Gebäude NW 1		
40,- Euro Tageseintritt

10:00–12:00	
Wie manövriert man ein Schiff? 
Ship-Handling-Simulator der Hochschule 
Bremen, Werderstraße 73, 28199 Bremen	
Anmeldung: 0421/1655551

10:30 
Führung Rhenus Weserport	
Hüttenstraße 20, 28237 Bremen	  
Anmeldung: 0421 / 6430121

11:00	
Häfen, Schiffe, Innovationen- Führung 
durch das Spicarium
SPICARIUM; Zum Alten Speicher 5 A 
28759 Bremen, freier Eintritt

12:00	
Maritimes Mittagsgebet „Schön ist die 
Liebe im Hafen“
Seemannspastorin Jutta Bartling 
St. Petri Dom

12:00–15:00	
OPEN SHIP:  „Aldebaran“ 	
Marina Eupropahafen

13:00–15:00	
Wie manövriert man ein Schiff?
Ship-Handling-Simulator der Hochschule 
Bremen, Werderstraße 73, 28199 Bremen	
Anmeldung: 0421 / 1655551	

16:00	
Betriebsbesichtigung Kühlhaus	
BLG Coldstore Logistics GmbH 
Senator-Bortscheller-Str.8 
27568 Bremerhaven	  
Anmeldung: 0471 / 944120	

16:00	  
„Wissen aus der Kiste – Hafenrundgang 
zu Warenumschlag und -veredelung“
Hafenmuseum Speicher XI, kostenfrei 
Anmeldung: 0421 / 303 82 79	

19:00	
Die Bremer Stadtmusikanten an Bord 
Schifffahrt mit dem Autor Ernst B.R.R. Dünn-
bier, MS Friedrich, Schlachte Anleger 4b

Donnerstag, 17.09.	
10:30 
Führung Rhenus Weserport	
Hüttenstraße 20, 28237 Bremen	  
Anmeldung: 0421 / 6430121

10:30 
Führung J. Müller Weser	
Cuxhavener Str. 12, 28217 Bremen	  
Anmeldung: 0421 / 38773314

12:00	
Mittagsgebet „Leben aus dem Koffer“  
Seemannspastorin Jutta Bartling 
St. Petri Dom		

12:00–15:00	
OPEN SHIP:  „Aldebaran“ 	
Marina Eupropahafen		

16:00	
Betriebsbesichtigung Kühlhaus	
BLG Coldstore Logistics GmbH 
Senator-Bortscheller-Str.8 
27568 Bremerhaven 
Anmeldung: 0471 / 944120	

17:00	
Die Navigation der Polynesier
Kapitän Klaus Müller 
Olbers-Planetarium, Werderstraße 73 
28199 Bremen, freier Eintritt	

18:30	
Die Sterne über Bremen
Olbers-Planetarium, Werderstraße 73 
28199 Bremen, freier Eintritt	

19:00	
Crime trifft Maritime Woche	
Krimilesung, Schaufelraddampfer „Weserstolz“ 
Anleger 9 (Radio Bremen), freier Eintritt

19:30	
Filmabend „Piraterie“ mit Moderation: 
Kapringen – A Hijacking 
Doku-Spielfilm OmeU	
Seemannsheim Bremen, Jippen 1  
28195 Bremen, freier Eintritt

Kostenfreie Vortragsreihe im 
Haus der Wissenschaft

Sandstraße 4/5, 28195 Bremen		

		
Samstag, 12.09.	
11:00–11:30	� Wissen um 11: Auftakt der Maritimen Woche 2015: 

Mit Auge und Ohr am Meeresboden – Einsatz 
moderner Meerestechnologie aus Bremen 
Prof. Dr. Gerhard Bohrmann, MARUM – Zentrum für 
Marine Umweltwissenschaften, Universität Bremen 

Montag, 14.09.	
18:00	� Vom Echolot zur elektronischen Seekarte 

Thomas Dehling, Bundesamt für Seeschifffahrt und 
Hydrographie

19:30	� Angewandte Mathematik – Eine Reise von allge-
meinen Aussagen zur praktischen Anwendung 
Phil Gralla (MSc), Universität Bremen (ZeTeM);  
SFB 747 „Mikrokaltumformen“  

Dienstag, 15.09.	
18:00	 �Gefährdung durch Fukushima und Tschernobyl 

Dr. Helmut Fischer, Institut für Umweltphysik  
Universität Bremen

19:30	 �Der Untergrund von Bremen: Salz, Sand und mehr  
Dr. Katharina Seiter, Dr. Björn Panteleit  
Geologischer Dienst für Bremen

Mittwoch, 16.09.	
18:00	� Von Ceres bis Pluto – neues aus dem  

Sonnensystem 
Andreas Vogel, Planetarium der HS Bremen

19:30	� Rätselhafte dunkle Materie  
Prof. Dr. Claus Lämmerzahl, ZARM Institut  
Universität Bremen  

Donnerstag, 17.09.	
18:00	� Marine metallische Rohstoffe –  

eine nachhaltige Ressource für die Zukunft?  
Prof. Dr. Andrea Koschinsky, Jacobs University Bremen 

19:30	� Wie der Fisch in die Wolle kam;  
Seefisch als Ersatzstoff (1918–1945)  
Christoph Greim (MSc), Focke Museum Bremen 
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Freitag, 18.09.	
12:00	
Maritimes Mittagsgebet „Fair Shipping“  
Seemannspastorin Jutta Bartling
St. Petri Dom		

14:00–21:30	
Maritimer Markt	
Martinianleger 		

14:00–15:30
Bremer Shanty Chor
Bühne Martinianleger		

16:00–18:00
Still in Search
Bühne Martinianleger		

18:00–21:00	
ocean´s 3	
Bühne Martinianleger		

19:00	
Eröffnung Maritime Woche	
Martin Günthner, Senator für Wirtschaft, Arbeit 
und Häfen, Bühne Martinianleger 	

19:30	
Lampionfahrt der Sportboote	
Auf der Weser vor der Schlachte	

21:00	
Höhenfeuerwerk	
Himmel über der Weser vor der Schlachte

Samstag, 19.09.	
10:00–10:15	
Beginn / Begrüßung
WESER-KURIER-Bühne / Martinianleger

10:00–16:00	
Open Ship (Bremen 1, Plattbodenschiff  
„Verandering“ im Europahafen,  
MUHBOOT)	
Schlachte Anleger / Marina Europahafen

10:00–18:00	
Maritimer Markt, Kajenmarkt, 
Bühnenprogramm	
Martinianleger / Untere und Obere Schlachte

10:00–18:00	
Kostenfreies Fahren von 15 PS-Booten  
Aktion des Bundesverbandes 
Wassersportwirtschaft
Schlachte, neben der Bgm.-Smidt- 
Brücke	

10:00–18:00
Radio Bremen Aktionsfläche mit Bremen-
Vier-Bühne	
Radio Bremen		

10:00–18:00	
Mitmachaktionen für Kinder 
Jugendherberge Bremen

10:00–18:00	
Bürgerfest  „10 Jahre Stadt der Wissen-
schaft“ mit Forschungsmeile, Open Ship 
und Kurzvorträgen 	
Schlachte / Weserbahnhof unterhalb des 
Wesertowers, freier Eintritt

10:15–11:00
Trio Royal
WESER-KURIER-Bühne / Martinianleger

Jugend-
herberge Open Ship

Aktionsfläche und Bühne
Radio Bremen

mit Wohnküche
Kulturkirche
St. Stephani

Open Ship
mit Kids Ahoi

Fahrstuhl

Bus-/ Straßenbahn-
haltestelleH

Taxi

FS Senckenberg

WESER
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br
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Barrierefreies WCWC

Anleger 13
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ck

e 
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Marina Bremen | LMB

Weser

Senator Bremen 1

Bgm.-Smidt-Anleger

(SBU-Anleger)
Pendelverkehr

Martinianleger – Anleger 13

Bürgerfest
"10 Jahre Stadt der 

Wissenschaft"

Gastronomie-
aussteller
BioStadt
Bremen

Maritime Aussteller
Chill-Out-Zone
Titanic-Rutsche

Romantische 
Lampionfahrt

Freitag, 18.09., 19:30 Uhr

Bei untergehender Sonne zeigt sich die Mariti-
me Woche von ihrer romantischen Seite:  Rund 
140 Sportboote passieren, mit Lichterketten lie-
bevoll illuminiert, die Weser vor der Schlachte.

Höhenfeuerwerk 
Freitag, 18.09., 21:00 Uhr

Ein farbenprächtiges Feuerwerk erleuchtet den 
Nachthimmel über der Weser.

Willkommen 
an Bord!  
Kostenfreie Testfahrten
19. / 20.09., 10:00–18:00 Uhr 
Anmeldungen vor Ort, Höhe Bgm.-Smidt-Brücke

Einsteigen, ablegen und Spaß haben lautet die 
Devise bei den Bootsevents des Bundesver-
bandes Wassersportwirtschaft. 20 nagelneue 
Sportboote stehen für Probefahrten zur Ver-
fügung. Erleben Sie mit Familie und Freunden 
die Faszination Bootssport, und lassen Sie sich 
den Wind einmal so richtig um die Nase wehen. 
Infos: entdecke-wassersport.de 

Die Veranstaltung wird durch die folgenden Unternehmen 
unterstützt:

Große Schiffsparade
Samstag, 19.09., 17:00 Uhr
Weserpromenade Schlachte

Unangefochtener Champion für Wassersport-
fans ist die große Schiffsparade, die Bremens 
volle Motorboot-Vielfalt mit rund 160 Sport-
booten präsentiert. Mit Moderation von  
Erhard Köhler und Ansgar Langhorst.

10 Jahre 
Jugendherberge Bremen 
an der Schlachte

19. / 20.09., 10:00–18:00 Uhr 

Das Jubiläum wird mit zahlreichen Aktionen 
an der Jugendherberge und auf dem Jugend-
herbergsschiff „Weser“ gefeiert. Mit Klet-
terturm und vielen Aktionen für Kinder.

Samstag, 19.09., 11:00–17:00 Uhr

Forschungs- und Entdeckungsreise für junge 
ForscherInnen an Bord der „Weser“ (Anleger 8, 
Schiff legt nicht ab). � Infos: jh-bremen.de

18.–19.09.
Programm 

MUHBOOT
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Böttcherstraße

Friedrich Perle Nedeva

Admiral Nelson

Martinianleger

DGzRS
Hermann Rudolf Meyer

Gräfin Emma

Bgm.-Smidt-Anleger

(SBU-Anleger)
Weserburg

Wassersport-
aktionen
Schlachte DrachenbootCup

Maritimer
Markt

15 PS-Aktion
mit Wassersport-

aussteller

Aktionsfläche 
Radio Bremen
Samstag, 19.09.
Bremen-Vier-Bühne an der Wohnküche
Mit kulinarischem Angebot von der Wohnkü-
che und der Jugendherberge, mit Moderation.

13:00 Uhr The Secnd

15:00 Uhr Nils Ellerbusch

16:30 Uhr Ferd

70 Jahre 
WESER-KURIER
Samstag, 19.09.
WESER-KURIER-Bühne / Martinianleger

Zum 70. Geburtstag des WESER-KURIER spielt 
unter anderem JORIS auf der Geburtstagsbüh-
ne am Martinianleger. Seinen Hit „Herz über 
Kopf“ hat er natürlich auch im Gepäck.

Wassersport- 
präsentationen
Samstag, 19.09., 12:00–16:30 Uhr
Mit Moderation von Anleger 2 neben der Teerhofbrücke 

Die Maritime Woche liebt den Wassersport und 
zeigt die Vielfalt der sportlichen Aktivitäten 
auf dem Wasser: Kutterpullen, Kanuten, Was-
serski, Jetski, Wakeboard, Oldie-Holzboote.
Rund 80 Sportboote, die an der Lampionfahrt 
und der Schiffsparade teilnehmen, liegen 
während des Festwochenendes an der Marina 
Bremen. Für alle Sportskipper der Maritimen 
Woche organisiert der Landesverband Motor-
bootsport gemeinsam mit Pantaenius Yacht-
versicherungen am Samstag nach 
der Parade den LMB-Skipper-
abend oberhalb der Marina. 

Open Ship

Samstag, 19.09., 10:00–16:00 Uhr
Sonntag, 20.09., 10:00–18:00 Uhr

Liegeplatz     	 Schiff

Martinianleger	� Hermann Rudolf Meyer

Anleger 5	� Bremen 1

Anleger 2 / 7	� MUHBOOT

Anleger (Bürgerfest)	 Forschungsschiff Senckenberg	

Europahafen	� Plattbodenschiff „Verandering“

Liegeplätze mit freundlicher Unterstützung von Hal över

Schifffahrten Schaufelraddampfer 
„Weserstolz“
So, 20.09., 12:00 / 14:00 / 16:00 (ca. 1,5 Std.)
Ab / an Martinianleger (10,50 Euro / erm. 6,20 Euro)
Tickets: Hal över

Kostenfreier Schiffsshuttle
Samstag: 10:00–16:00 Uhr    Sonntag: 10:00–18:00 Uhr

Martinianleger – Bürgerfest und BioStadt (Anleger 13) – Martinianleger 

11:00–13:00	
Hasport Shanty Chor	
Bühne Kajenmarkt / Obere Schlachte	

11:30–12:30
Emanuel Jahreis
WESER-KURIER-Bühne / Martinianleger

12:00	
Frühschoppen mit dem  
Capstan Shantychor
Weser, vor Anleger 2

12:00	
Maritimes Mittagsgebet „Nehmt 
einander an“ 
Seemannspastorin Jutta Bartling 
St. Petri Dom

12:00
Präsentation Polizeiboot „Bremen 1“  
mit Wasserballett und Moderation	
Weser, vor Anleger 2

12:30–16:30	
Wassersportpräsentationen (Kanu, 
Wasserski, Jetztski, Oldie-Holzboote) 
Kutterpullen mit Moderation	
Weser, vor  Anleger 2 / Teerhofbrücke	

13:00	
The Secnd	
Radio Bremen, Bremen-Vier-Bühne	

13:00–14:00
Blowm
WESER-KURIER-Bühne / Martinianleger

14:00–18:00	
Fourtaste	
Bühne Kajenmarkt / Obere Schlachte

14:30–15:30	
Jean Luke
WESER-KURIER-Bühne / Martinianleger

15:00	
Nils Ellerbusch	
Radio Bremen, Bremen-Vier-Bühne	

16:00–16:45	
Stunnah 
WESER-KURIER-Bühne / Martinianleger

16:30	
Ferd	
Radio Bremen, Bremen-Vier-Bühne	

17:00	
Filmvorführung: Die Bremischen 
Häfen – 1000 Jahre Geschichte	
Atlantis Kino; Böttcherstraße 4  
28195 Bremen, 7,- Euro

17:00	
Große Schiffsparade 	
Weser, vor der Schlachte	

18:00–19:00	
Sébo
WESER-KURIER-Bühne / Martinianleger

20:30–21:30	
JORIS
WESER-KURIER-Bühne / Martinianleger

21:40	
Riesiges Höhenfeuerwerk	
zum 70. Geburtstag des WESER-KURIER  
an der Schlachte
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alfred Wegener Institut; ROBEX

Tauchgang ins Unbekannte 
– Mit dem Transzendator in 
die Tiefsee
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. 
(DLR) Institut für Raumfahrtsysteme"

Wissen für Morgen:
Raumfahrt in Bremen 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DLR_School_Lab Bremen

Raus aus der Schule –  
rein ins Labor!
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Deutsches Forschungszentrum für Künstliche 
Intelligenz

Intelligente Technologien 
für die Zukunft 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Haus der Wissenschaft

Ein Haus, das Wissen 
schafft!
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Forschungscluster "Blue Sciences" der Hoch-
schule Bremen

Meere nachhaltig nutzen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fachrichtung Luft- und Raumfahrt der Hoch-
schule Bremen

Aviation, Aerospace und 
mehr...
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Olbers-Planeatrium der Hochschule Bremen

Den Sternen näher…
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hochschule für Künste Bremen

Mitmachaktionen – Kreatives
aus den HfK-Werkstätten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HS Bremerhaven/Phänomenta/Deutsches 
Schifffahrtsmuseum/Deutsches 
Auswandererhaus

Kleiner Forscher werden 
– Mitmachexperimente für 
Kinder
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Institut für Umweltphysik (IUP)
Universität Bremen

Forschung zu Lande, 
zu Wasser und aus dem 
Weltraum
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Jacobs University Bremen

Auf der Spur der 
Mikroorganismen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Leibniz-Zentrum für Marine Tropenökologie

Auf Tauchstation in den 
Tropen: Die spannende Welt 
der Korallenriffe 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Zentrum für Marine 
Umweltwissenschaften
Universität Bremen

MARUM – Zentrum für Marine 
Umweltwissenschaften

Dem Meer auf den Grund 
gehen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Max-Planck-Institut
für Marine Mikrobiologie

Max-Planck-Institut für Marine Mikrobiologie 
Bremen

Auf der Spur der 
Mikroorganismen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Schülerlabor Chemie der Universität Bremen 
Fachbereich 2   

Mitmachexperimente; Mein 
erstes Chemiepraktikum; 
Arzneimittel-Projekt
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senckenberg

Unterwegs – Vom Watten-
meer bis in die Tiefsee
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fachbereich 11 Human- und Gesundheitswis-
senschaften, Universität Bremen

Gesundheit und soziale Pro-
blemlagen – von der Kind-
heit bis zum Alter
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SFB/TRR 136 Universität Bremen

Der Prozesssignatur auf der 
Spur
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SFB 747 "Mikrokaltumformen" 
Universität Bremen

Massenhafte Produktion von 
metallischen Mikrobauteilen 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wittheit zu Bremen

Brücke zwischen Bevöl-
kerung, Wissenschaft und 
Kultur
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ZARM Institut Universität Bremen
ZARM Fallturm-Betriebsgesellschaft mbH 
ZARM Technik AG

Forschung unter der Spitze 
des Fallturms
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Zentrum für Medien-, Kommmunikations- und 
Informationsforschung (ZeMKI) der Uni Bremen

Menschen und Medien im 
Wandel
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bürgerfest Stadt der Wissenschaft
19. und 20. September, 10–18 Uhr, Wesertower, Schlachte
Bremen und Bremerhaven gewannen 2005 als erste Stadt den Titel "Stadt der Wissenschaft" des Stifterverbandes für die Deutsche Wissenschaft. An-
lässlich des zehnjährigen Jubiläums dieser Auszeichnung präsentieren sich die Forschungsinstitutionen des Landes Bremen mit vielfältigen Angeboten 
in 14 Pagodenzelten zu Füßen des Wesertowers an der Schlachte. Zahlreiche Experimente und Aktionen zum Mitmachen zeigen die Vielfalt der Bremer 
Forschungslandschaft. Das Forschungsschiff Senckenberg liegt beim Bürgerfest vor Anker und lädt ein zu Open Ship. Auf der Bürgerfestbühne werden 
halbstündlich in spannenden Kurzvorträgen neue Ergebnisse der Forschung präsentiert.� Termine unter maritimewoche.de
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Sonntag, 20.09.
Programm

Melitta Schlachte  
DrachenbootCup 2015

Sonntag, 20.09., 10:00–18:00 Uhr
Schlachte zwischen Wilhelm-Kaisen-Brücke und Teerhofbrücke 
Mit Moderation am Anleger 2 vor der Sitzstufenanlage

Paddel ins Wasser, fertig, los! Anlässlich der Maritimen Woche in Bremen findet der Melitta 
Schlachte DrachenbootCup auf der Weser vor der Schlachte statt.

Bei diesem spektakulären Event mit besonderem Spaßfaktor paddeln Groß und Klein sowie Jung 
und Junggebliebene um die Wette. Seien Sie dabei und feuern Sie die Teams an.
Infos: schlachte-drachenbootcup.de

BioStadt  
Bremen auf der 
Maritimen Woche

Samstag + Sonntag 19.09. + 20.09. 
10:00–18:00 Uhr 
Schlachte, Höhe Focke Garten
Samstag, 14:00 Uhr: Talkrunden rund um „Bio in Bremen“ 

Bremen ist BioStadt! Bioakteure aus Bremen 
und der Region präsentieren ihre Schlem-
mer-Spezialitäten. Unter der Regie des 
Senators für Umwelt, Bau und Verkehr werden 
die Ziele des Projektes BioStadt Bremen, mehr 
Bioprodukte aus Bremen und der Region für 
Bremen zu erzeugen, zu handeln und zu ver-
zehren umgesetzt. Informationsstände rund 
um das Thema Bio-Erleben in Bremen runden 
das Angebot ab. 

Aktionsfläche
Radio Bremen
Sonntag, 20.09.
Bremen-Eins-Bühne an der Wohnküche

Moderation: Ansgar Langhorst

10:00	� Frühshoppen mit der Bremen-Eins-Band 

12:30	 Matthias Monka (Bremen)

15:00	 Knoxville Morning (Newbridge, Irland)

16:30	 The Dead Lovers (Berlin)

10:00–18:00	
Maritimer Markt, Bühnenprogramm und 
Kajenmarkt
Martinianleger / Untere und Obere Schlachte

10:00–18:00	
Kostenfreies Fahren von 15 PS-Booten  
Aktion des Bundesverbandes Wassersport-
wirtschaft	
Schlachte, neben der Bgm.-Smidt-Brücke

10:00–18:00	
Aktionen auf der Fläche vor Radio Bremen, 
Bremen-Eins-Bühne	
Radio Bremen

10:00–18:00	
Open Ship	
Schlachte Anleger / Marina Europahafen

10:00–18:00	
Bürgerfest „10 Jahre Stadt der Wissen-
schaft“ mit Forschungsmeile, Open Ship 
und Kurzvorträgen	
Schlachte, unterhalb des Wesertowers 
freier Eintritt

10:00–18:00	
Mitmachaktionen für Kinder
Jugendherberge Bremen

10:00	
Frühshoppen mit der Bremen-Eins-Band 	
Radio Bremen, Bremen-Eins-Bühne	

11:00–13:00	
Schulschiff Deutschland Chor
Bühne Kajenmarkt / Obere Schlachte	

12:00–13:00	
Lighthouse.GOSPEL-AHOI   
„I am sailing on the sea“
Leitung: GospelCoach Chris Lass	

12:00–14:00	
„Kids Ahoi“ – Eröffnung  Kindermuseum
Weserburg | Museum für moderne Kunst 
Teerhof 20, 28199 Bremen, freier Eintritt

12:30	
Matthias Monka (Bremen)
Radio Bremen, Bremen-Eins-Bühne	

14:00–18:00	
It's me	
Bühne Kajenmarkt / Obere Schlachte	

14:00 / 16:00	
Entdeckertour in die Häfen	
Ab Martinianleger,  4,- Euro / erm. 2,- Euro 
Tickets bei Hal över oder an Bord	  

15:00	
Knoxville Morning (Newbridge, Irland)
Radio Bremen, Bremen-Eins-Bühne	

15:30–16:30	
Seemannschor Vegesack
Bühne Martinianleger 	

16:30	
The Dead Lovers (Berlin)
Radio Bremen, Bremen-Eins-Bühne 	

16:30–18:00	
MUSIC meets MINT
Gospels, Shanties u. Worksongs, Bühne Martinianleger 	

18:00	
Ablegen der Berufsschiffe	
Anleger an der Schlachte		
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Anfahrt zur Maritimen Woche
Bis Haltestelle Domsheide: Linien 2, 3, 4, 6, 8, 24, 25
Bis Haltestelle Am Brill: Linien 1, 26, 27
Parkhäuser: Stephani, Am Brill, Pressehaus
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Maritimer
Rückblick

Die bremischen Häfen investierten in 
den Ausbau der Eisenbahnanlagen. Am 
Kaiserhafen in Bremerhaven wurden  
12 von 16 Gleisen für 8,2 Millionen Euro 
auf bis zu 750 Meter Länge gestreckt.

Am 29. Mai feierten die Seenotretter ihr 
150-jähriges Jubiläum. Zur Maritimen 
Woche liegt der Seenotrettungskreuzer 
„Hermann Rudolf Meyer“ am Sams-
tag, 19. September, für Open Ship am 
Martinianleger.

Ahoi! Der Schaufelraddampfer „Weser-
stolz“ ergänzt seit Frühjahr 2015 die Flot-
te von Hal över.

Im Juni feierte die Schlachte ihr traditio-
nelles Familienfest.

Die Biergärten der Schlachte sind 
der Hotspot im Sommer und bieten zur  
Maritimen Woche beste Aussicht auf 
Schiffe und Menschen.

Die Freizeitkünstler Huchting präsentie-
ren zur Einstimmung auf die Maritime 
Woche ihre Bilder „Küste und Meer“ in 
der City Galerie im Lloydhof.

An den Bremer Badeseen hat die DLRG 
wieder wichtige Arbeit geleistet. Zur  
Maritimen Woche übernehmen die Ret-
tungsschwimmer nicht nur die Wasserret-
tung, sondern stellen mit Heiner Henke 
auch den Paradeleiter. 

Mit der Taufe des Schleppers „Albatros“ 
modernisiert und verjüngt bremenports die 
Flotte seiner Arbeitsschiffe.

Die LLOYD PASSAGE feierte am 2. Mai 
ihr 25-jähriges Bestehen. Die Passage bie-
tet viel Einkaufsspaß und wird während 
der Maritimen Woche zum Ort klangvoller 
Shantykonzerte.

Die CityInitiative und die Sparkasse Bre-
men präsentierten die City Sandkästen 
auf dem Ansgarikirchhof. „Kids Ahoi“ 
heißt es mit vielen Aktivitäten auch bei 
der Maritimen Woche! 

bremenports und die Bremische  
Hafenvertretung e.V. luden im August 
zum Kundenempfang anlässlich der SAIL 
Bremerhaven 2015.
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